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1. PROJEKTVERANTWORTLICHER 

 
Lic. Alejandro Apaza Alonzo - Koordinator Behinderungen - HRBC 
Stiftung αSolidarität und Freundschaft Chuquisaca-Trierά 

2. PROJEKTLAUFZEIT 

 
Das Projekt hatte eine Laufzeit von sechs Monaten. 

3. ZUSAMMENFASSUNG 

 
Gegenwärtig werden sehr unterschiedliche Materialien recycelt, die gewöhnlichsten sind u. a. 
Papier, Glas, Plastikflaschen und andere Verpackungen, weshalb die Recyclingalternativen die 
Sammlung von Abfällen oder Schadstoffen, die die Bevölkerung auf die eine oder andere Weise 
belasten, zum Ziel haben. 
 
Daher möchte dieser Vorschlag die Teilnahme von behinderten Menschen an Recycling- und 
Wiederverwertungsaktivitäten von festen Abfällen anregen, damit diese Menschen auf dieser 
Grundlage ein Einkommen erzielen können, das ihnen hilft, ihre Lebensbedingungen nachhaltig 
zu verbessern. 
 
Die Durchführung des Projekts richtete sich nach den geplanten Aktivitäten und einem Zeitplan, 
der die Veranstaltung kleiner Weiterbildungsworkshops für behinderte Personen in den 
ausgewählten Gemeindebezirken vorsah, sowie die Sensibilisierung der Behinderten und ihrer 
Familien in Bezug auf den verantwortungsvollen Umgang mit den vom Mensch verursachten, 
täglich anfallenden Abfällen und deren Verwertung; all dies um die wirtschaftliche Lage ihrer 
Familien zu verbessern. Diese Workshops dienen auch als Beschäftigungstherapie und zur 
Entwicklung von grundlegenden Fertigkeiten und Geschicklichkeiten, die dann auf einer 
Ausstellung gezeigt werden. 
 

4. PROJEKTGEBIET 

 
Land: Bolivien 
Departement: Chuquisaca 
Provinzen: Azurduy, Belisario Boeto y Tomina 
Gemeindebezirke: Padilla, Azurduy, Serrano und Tomina 

5. ZIELGRUPPE 

 
Die direkt vom Kleinprojekt begünstigten Personen waren die ca. 60 Menschen mit Behinderungen 
des HRBC-Programms und deren Eltern in den Gemeindebezirken Serrano, Padilla, Tomina und 
Azurduy, die in extremer Armut leben, weil die Gesellschaft sie diskriminiert. Die Erfahrung der 
Stiftung mit dieser Arbeit hat jedoch die Identifizierung vieler Personen innerhalb dieser Gruppe 
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möglich gemacht, die ein Talent für die Handarbeit haben. Daher hat dieser Vorschlag den 
Schüler*innen einerseits Entspannungs- und Beschäftigungstherapien ςdurch die Ausführung von 
Handarbeitenς beschert, und andererseits den Verkauf der Produkte, der die Lebensbedingungen, in 
denen die Familien leben, verbessern helfen wird. 

6. HAUPTZIEL 

 
Es ging darum, einen Beitrag zu leisten zur Verbesserung des Familieneinkommens der Personen mit 
Behinderungen, und zwar durch die Einrichtung von Produktionseinheiten für das Recyceln von 
Plastikflaschen, Glasflaschen, Autoreifen oder Gummigegenständen. All dies wurde umgesetzt, um 
die Umwelt weniger zu verschmutzen und als Beschäftigungstherapie. 

7. EINZELZIELE 

¶ Die Gewohnheit Plastikwegwerfflaschen, Glasflaschen und andere wiederverwertbare 
Gegenstände zu recyceln bei den Schülern der Behindertenzentren (und ihren Familien) zu 
fördern, um die Umweltverschmutzung in unserem Umfeld ZU REDUZIEREN. 

¶ Unterstützung bei der Aneignung manueller Fertigkeiten zur Herstellung nützlicher 
Gegenstände (Vasen, Blumentöpfe, Dekorationsgegenstände, Stielgläser, Lampen, 
Schmuckschatullen, Spielzeugautos) in Heimarbeit zum Zweck ihrer Vermarktung; all dies um 
Mittel zu beschaffen, die das Familieneinkommen aufbessern. 

¶ Unterstützung bei der Schaffung von Beschäftigungstherapiemöglichkeiten durch die 
Einrichtung von Produktionseinheiten. 

¶ Sensibilisierung der Dorfgemeinde in Bezug auf die Bedeutung und die Vorteile, die das 
Recycling im Alltag und für die Umwelt bringt. 

8. PROJEKTDURCHFÜHRUNG 

 
Entsprechend der geplanten Aktivitäten und des Zeitplans ist die Arbeit folgendermaßen 
durchgeführt worden: 
 

¶ Planung der Weiterbildungsworkshops zum Umgang mit recycelbaren Materialien in 
den Gemeindebezirken Azurduy, Padilla, Serrano und Tomina. 

¶ Identifizierung der Personen mit Behinderungen, die in der Lage sind diese Arbeiten 
durchzuführen (durch Besprechungen mit den Verantwortlichen der Zentren und der 
Behindertenorganisation in den von der FSA betreuten Gebieten). 

¶ Veranstaltung von Sensibilisierungsworkshops über den verantwortungsvollen Umgang 
mit den täglich vom Menschen verursachten Abfällen, die Trennung des (organischen 
und unorganischen) Mülls, die Verarbeitung und Vermarktung der recycelten Produkte, 
wobei auf diese Weise die Praxis der drei R gelernt wird (reducir=verringern, 
reciclar=recyceln und reutilizar=wiederverwerten), denen sich nun ein viertes R zugesellt 
(reinventar=neu erfinden). 

¶ Sammlung recycelbarer Materialien, mit denen man neue Produkte herstellen kann: 
Plastiklimonadenflaschen in verschiedenen Größen und Formen, Speiseölkanister, 
Altpapier in verschiedenen Größen, Flaschendeckel, Gummireifen, Glasflaschen, 
Bierdosen, Kartons von verschiedener Art und Form. 
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¶ Durchführung der Workshops mit folgenden Werkzeugen und Materialien: Scheren, 
Cutters, Klebstoff, Stoff, Spitzenbesätzen, Bändern, Schnüren, Perlen, Farben, Seilen u. 
a. 

¶ Schulung zur Abfalltrennung, um organische von unorganischen Stoffen zu trennen. 

¶ Schulung zum Umgang mit organischen Abfällen und zur Verarbeitung von organischem 
Dünger in großen oder kleinen Kompostern (mit Küchenabfällen). 

¶ Herstellung von Gegenständen mit recycelten Materialien unter ständiger Anleitung und 
Begleitung. 

¶ Förderung der Werbung für die recycelten Produkte und deren Vermarktung durch 
Ausstellungsmessen. 

¶ Evaluierung der sozialen und ökologischen Auswirkungen der auf der Grundlage des 
Aktionsplans erzielten Ergebnisse. 

9. ERZIELTE ERGEBNISSE 

 
Im Laufe des Projektes sind verschiedene Aktivitäten durchgeführt worden, die hier 
zusammengefasst dargestellt werden: 
 

AKTIVITÄTEN ERGEBNISSE FOTOS 

Informations- und 
Sensibilisierungsver-
anstaltungen über den 
verantwortungsvollen 
Umgang mit Abfällen 
und seine 
Konsequenzen für die 
Umwelt für die 
verschiedenen 
Behindertenorganisa-
tionen und den Eltern 
der Behinderten. In 
den Veranstaltungen 
wird über den 
Schaden nachgedacht, 
der der Weltzugefügt 
wird und wie wir ς von 
unseren Familien aus 
ς einen Beitrag leisten 
können. 

Die Personen mit 
Behinderungen, ihre 
Familien und ihre 
Organisationen 
begreifen die vom Müll 
verursachten 
Auswirkungen auf die 
Umwelt und die 
Gesundheit der 
Bevölkerung. Ferner 
denken sie über 
mögliche Aktionen 
nach, um die 
Umweltverschmutzung 
zu bekämpfen. 
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Kooperationen zur 
Versorgung der 
Behinderten mit 
Recyclingmaterial aus 
Institutionen, Schulen 
oder anderen Stellen. 

Es besteht ein 
Abkommen mit 
Sinohydro Corporation 
Limited (der 
Niederlassung in 
Bolivien) zur Versorgung 
der Behinderten mit 
Recyclingmaterial. 
 
 
 

 

 Es wurden Papier, 
Kartons, Plastikflaschen, 
Glasflaschen und 
Bierdosen gesammelt. 
 
 
 
 

  

Trennung der Abfälle, 
die täglich in jeder 
Familie anfallen, in 
organisches und 
unorganisches 
Material. 

Die Behinderten und 
ihre Familien haben 
gelernt, die Abfälle 
entsprechend den drei 
R (reducir=verringern, 
reciclar=recyceln und 
reutilizar=wiederverwer
ten) richtig zu trennen. 
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Weiterbildungswork-
shops zur 
Verarbeitung und 
Umwandlung 
organischer Abfälle. 

Mit organischen 
Abfällen wie Gemüse- 
und Obstschalen sind 
Minikomposter gefüllt 
worden. Mit Hilfe 
kalifornischer Würmer 
verwandeln sich die 
organischen Abfälle in 
reinen Dünger, der viele 
Nährstoffe für die Erde 
enthält, was dazu 
anregt, in den 
jeweiligen Familien 
verschiedene Pflanzen 
zu haben, ohne 
chemischen Düngers 
und Blumentöpfen 
kaufen zu müssen. Denn 
die weggeworfenen 
Behälter werden 
wiederverwertet. 
Im Hauptort des 
Gemeindebezirks Padilla 
gibt es ein 
Kompostmodul, das der 
Zielgruppe und anderen 
Personen dieses Orts 
zur Verfügung steht. 
Aus diesen Kompostern 
soll organischer Dünger 
gewonnen werden, um 
diesen in Zukunft 
vermarkten zu können, 
und in den Familien 
sollen die eigenen 
Pflanzen damit gehalten 
werden. 
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Verarbeitung und 
Umwandlung 
organischer Abfälle, 
ausgeführt von den 
behinderten 
Personen. Dabei wird 
das geeignete Material 
aussortiert und dann 
werden 
handgefertigte 
Dekorationsartikel 
daraus gemacht. 

Es ist gelungen, ein 
gestiegenes Interesse 
bei den behinderten 
Personen zu wecken, 
um verschiedene 
Gegenstände herstellen 
zu lernen, indem sie 
manuelle Fertigkeiten 
entwickeln, wobei dies 
auch eine erfolgreiche 
Form der 
Beschäftigungstherapie 
darstellt. 

 

 

 
Herstellung von 
Lernspielen mit 
recyceltem Material. 

Es werden Freizeitspiele 
hergestellt und solche, 
die der vielfälftigen 
Frühförderung dienen. 
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Die vom Projekt 
begünstigten 
Personen haben der 
Bevölkerung ihre 
Arbeiten vorgestellt 
und dabei gezeigt, 
dass es möglich ist, 
unorganische Abfälle 
in nützliche 
Gegenstände zu 
verwandeln. 

Es sind folgende 
Endprodukte hergestellt 
worden: handwerklich 
gefertigte 
Schlüsselanhänger, 
Papierkörbe, 
Dekorations- und 
Weihnachtsartikel, 
handwerklich 
hergestellte Karten und 
Pflanzenbehälter, 
Minikomposter, 
Wurmhumus, 
Gummiblumentöpfe 
und viele andere mehr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  

10. FINANZIERUNG 

 
CǸǊ Řŀǎ tǊƻƧŜƪǘ ǿǳǊŘŜƴ ƛƴǎƎŜǎŀƳǘ пΦнфпΣну ϵ ȊǳǊ ±ŜǊŦǸƎǳƴƎ ƎŜǎǘŜƭƭǘΦ  
 

 

 
 
 
 


